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das ist:

,A-p, mit der Nebenform JJLi, ist ein Nomen, 1 das nur
in Verbindung mit und seinem Complemente vorkommt;
dasselbe bat eine doppelte Erklärung seiner Bedeutung.

Im ersten Falle ist es so viel wiesle, nur dass es nicht

wie dieses im Nominativ- und Genetiv-Verhältnisse vorkommt,
sondern ausschliesslich nur im Accusativ-Verhältnisse ; 2 auch
leitet es kein Relativ -Verhältnis 3 ein und steht nicht als

Exponent der , Artverbindenden Ausnahme Ci , sondern ganz
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